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Der Sommer war sehr groß 
Rainer Maria Rilke verbrachte den September 1902 in Paris. Dort entstand unter an-
derem sein berühmtes Herbstgedicht. Nach der Hitze der zurückliegenden Wochen 
geht es mir dieser Tage wieder durch den Kopf.  
 

Herr, es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß. 
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren, 
und auf den Fluren lass die Winde los. 
 

Befiehl den letzten Früchten, voll zu sein; 
gib ihnen noch zwei südlichere Tage, 
dränge sie zur Vollendung hin, und jage 
die letzte Süße in den schweren Wein. 
 

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr. 
Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben, 
wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben 
und wird in den Alleen hin und her 
unruhig wandern, wenn die Blätter treiben. 

 

Das Gedicht beginnt in der Form eines Gebets, das Gott auffordert, eine Zeit zum Ab-
schluss zu bringen. Die erbetene Veränderung wird in der zweiten Strophe zum Be-
ginn der Ernte, einer Zeit der Vollendung und Bilanzierung. Dann verlässt das Gedicht 
die Sphäre der Natur und katapultiert uns aus den Gärten und Feldern in die Stadt. 
Wir sehen einen Menschen durch Alleen „unruhig wandern“. Von neuen Projekten ist 
nicht mehr die Rede, auch nicht mehr von Ernte und Vollendung. Etwas ist unaus-
weichlich zum Abschluss gekommen. Jetzt geht es nur noch darum, das Gegebene 
anzunehmen und das Beste draus zu machen, also „wachen, lesen, lange Briefe 
schreiben.“ Der Weg des Gedichts, das von Strophe zu Strophe in der Anzahl seiner 
Zeilen zunahm, führt dabei immer mehr nach innen. September ist ein Übergangsmo-
nat. Wir spüren, wie die Tage sich langsam verkürzen. Das Licht wird milchiger. Klar, 
es gibt noch schöne Tage für Unternehmungen unter einem blauen, sonnigen Spät-
sommerhimmel. In Coronazeiten können wir uns noch über die ein oder andere Mög-
lichkeit freuen, Veranstaltungen draußen durchzuführen, Räume gut und gerne zu 
lüften. Auch wenn es gelegentlich schon mal kälter werden kann. Aber der Übergang 
stellt auch seine Fragen: Wie werden wir diesen Herbst 2020 erleben - jetzt, wo die 
Schule wieder los gegangen ist, die Menschen aus ihren Urlauben zurückkehren, es 
schnell auch wieder enger werden kann in den Straßen und Räumen? Ich wünsche 
uns, dass wir die kommende Zeit nutzen können, das Gegebene anzunehmen und 
anstelle eines blinden Aktionismus die ein oder andere Innenschau zu halten: was 
nehme ich aus dieser Krise für mich mit? Was ersehne ich mir für die Zukunft, was 
möchte ich perspektivisch ändern? Wofür bin ich dankbar? Und was ist „unruhig“ in 
mir? Kommen sie mit Gottes Segen gut durch den anbrechenden Herbst! 
 

Ihr Pfarrer Werner Portugall 
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BISTUM LIMBURG 

Kreuzfest 2020 

Mit musikalischen Highlights, hoch-
karätigen kulturellen Angeboten, 
prominenten Gästen und verschie-
denen Open-Air-Veranstaltungen 
feiert das Bistum Limburg am 19. 
und 20. September 2020 das Kreuz-
fest. Das Fest steht unter dem Motto 
„Hoffnungszeichen“ und umfasst 
eine Vielzahl analoger und auch di-
gitaler Angebote.  
 
Das Kreuzfest beginnt am Samstag, 
19. September, um 15 Uhr, mit ei-
nem Eröffnungsgottesdienst im Bi-
schofsgarten am Roßmarkt. Um 
16.30 Uhr folgt mit einer Konzert-
Lesung von Samuel Koch und Sa-
muel Harfst ein erstes Highlight. 
Der ehemalige Kunstturner Koch, 
der 2010 bei der Fernsehshow 
„Wetten, dass…?“ schwer verun-
glückte und nun querschnittsge-
lähmt ist, liest aus seinem Buch 
„StehaufMensch!“, Harfst spielt da-
zu mit seiner Band eine Auswahl von 
Songs seiner Alben. Unter dem Titel 

„Klang der Hoffnung“ präsentieren 
um 19.30 Uhr Künstlerinnen und 
Künstler Musik aus aller Welt. Mit 
einer Performance überlebensgro-
ßer illuminierter Figuren, den soge-
nannten Dundus, um 22 Uhr vor dem 
Limburger Dom endet das Pro-
gramm am Samstag. Der Limburger 
Dom wird den Tag über bis 24 Uhr 
Besuchern für das Gebet und die 
Verehrung der Kreuzreliquie offen-
stehen. 
 
Am Sonntag, 20. September, feiert 
Bischof Dr. Georg Bätzing um 11 
Uhr mit den Besuchern einen Open-
Air-Gottesdienst im Bischofsgarten. 
Nach der Mittagspause laden ver-
schiedene Angebote zu einem Auf-
enthalt im Bischofsgarten ein. Auch 
der Besuch auf dem Limburger 
Domberg lohnt sich an diesem Tag 
besonders: An verschiedenen Stel-
len rund um das Gotteshaus werden 
Musiker ihr Können präsentieren 
und für eine besondere Stimmung 
sorgen. Das Kreuzfest endet um 17 
Uhr mit einem Gottesdienst im Lim-
burger Dom. Über die beiden Tage 
sind Gruppen von Gläubigen zum 
Gebet vor der Kreuzreliquie eingela-
den. Weitere Veranstaltungen sind 
ausschließlich digital geplant. 

 VERANSTALTUNGSINFOS 

 Samstag, 19.09. und Sonntag, 20.09.2020 

 Limburg  

 Das gesamte Programm des Kreuzfestes  
 wird auf www.kreuzfest.bistumlimburg.de  
 veröffentlicht.   
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Zu zweit geht Vieles leichter - so 
heißt es in einem weisen Satz. Die-
ser Meinung sind wir auch. 
 
Das Team von "ZWEI UND ALLES - 
Angebote für das Leben zu zweit." 
hat wieder einige Angebote für Euch 
als Paar für das zweite Halbjahr 
2020 gesammelt: 
 

☺☺ Workshops 
☺☺ Sinnliches 
☺☺ Kulturelles 
☺☺ Spirituelles  

 
Für den Fall, dass wir alle wieder 
mehr zuhause sein müssen, gibt es 
auf der Webseite den kleinen Bezie-
hungshelfer. ☺☺  
 
Solltet Ihr bald heiraten ☺☺ wol-
len, sind die Veranstaltungen rund 
um die Ehevorbereitung für Euch 
sicherlich von Interesse.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
*Sommersegen 
 
Gott segne den Sommer 
die Mittagshitze zum Ausruhen,  
die lauen Abende für Gespräche 
die Begegnungen am See 
 
Gott segne den Sommer 
die Leichtigkeit im Herzen 
die Freude an der Sonne 
den Spaß im Wasser 
 
Gott segne den Sommer 
die freie Zeit zum Auftanken 
die geschenkte Zeit für Gott 
 
Gott segne Dich. 
Gott segne Euch.  
 

SIMONE KRÄMER  

ZWEI UND ALLES 

Neues Programm online 
VERANSTALTUNGSINFOS 

Für das ausführliche Programm schaut bitte auf 
unserer Internetseite www.zweiundalles.de vorbei.   

Auch via facebook www.facebook.com/zweiundalles 
und Instagram zweiundalles_ffm gibt es aktuelle 
Hinweise zu den Veranstaltungen.   
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Wenn einer sagen würde, der Kir-
chenchor habe in Coronazeiten Mü-
ßiggang betrieben, wird mit recht-
schaffender Empörung gestraft. Ge-
stählt durch eine Vielzahl von Video-
konferenzen und der erfolgreichen 
Produktion eines Videos stehen die 
Geschwister im Lied mit breiter 
Brust vor den nächsten Aufgaben. 
Chorleiterin Sabina Vogel hat ihre 
Schützlinge mit einer anspruchsvol-
len Hausaufgabe in die Ferien ge-
schickt.  
 
Nachdem das erste gemeinsame 
Chorvideo, auf dem die Konterfeis 
der SängerInnen zu sehen und die 
deren Stimmen zu hören sind, einen 
so großen Spaß gemacht hatte, wa-
gen sie sich nun an das nächste. Mit 
vier Liedern an der Hand kann sich 
jeder Sänger zuhause zwei auswäh-
len und in seiner eigenen Chorstim-
me als „Selfie“ an die Chorleiterin 
schicken. Sie fügt dann als Sisyphos 
die einzelnen Videos zu einem Ge-
samtwerk zusammen. Ziel ist es, ein 
Videofilm herzustellen, auf dem der 
Chor zu sehen und hören sein wird.  
 
In diesen Zeiten ist das sehr prak-
tisch, denn die Gemeinde St. Jako-
bus muss nicht länger auf die Got-
tesdienstmitgestaltung verzichten. 
Eine geniale Idee von Sabina Vogel, 

die mit viel Freude und Engagement 
auch seitens des Chores umgesetzt 
wurde und wird. 
 
Jetzt sind solche Videokonferenz-
proben naturgemäß nicht sehr kon-
taktintensiv und die persönlichen 
Begegnungen werden auch sehr 
vermisst. Darum wird sich der Chor 
nach den Sommerferien auch zum 
gemeinsamen Singen treffen. An 
verschiedenen Orten im Freien. Mal 
auf der Pfarrwiese von der Mauriti-
uskirche, mal auf den Wiesen im 
Wald oder in einem Garten. Auch 
gemeinsame Proben im Pfarrheim 
werden wohl stattfinden können. 
Alles unter Coronabedingungen, 
versteht sich!!  
 
Es gilt ja auch, das angegangene 
Konzert im Auge und im Ohr zu be-
halten. Einstudierte Passagen nicht 
zu vergessen. Immer wieder zu üben 
und zu wiederholen. Damit der Chor 
hoffentlich im nächsten Jahr den 
erwarteten und ersehnten Live-
Auftritt haben kann.  

ALEXANDER SAFRAN 

SANKT JAKOBUS 

Kirchenchor in Sommerpause 
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SANKT JAKOBUS 

Pilgern für Paare 

Als Paar unterwegs, zusammen und 
auch mal alleine gehend. Impulse be-
gleiten den Weg, es gibt Zeit für die 
Einzelbesinnung und den Austausch 
als Paar. 
Bitte mitbringen: dem Wetter ange-
passte Kleidung und Schuhe (wir lau-
fen bei jedem Wetter), Proviant für ge-
meinsame Picknickzeiten. 
In Abstimmung mit der Pilgerstelle im 
Bistum Limburg und ZWEI UND ALLES 
wagen wir das Experiment, auch in 
Corona-Zeiten miteinander zu Pilgern. 
Wir gehen selbstredend davon aus, 
dass Sie die hessischen Regeln zur 
Eindämmung der Pandemie kennen 
und befolgen. Deshalb halten wir uns 
gemeinsam an die  A H A - Formel: 
Abstand – ein Mindestabstand von 
1,5m; Hygiene - es werden keine Ge-
genstände zwischen Personen, die 
nicht einem Hausstand angehören, 
entgegengenommen und weiterge-
reicht. Desinfektionsspray bitte selbst 
mitbringen; Alltagsmasken (bitte 
selbst mitbringen) vor Beginn der Pil-
gerung werden wir uns dazu nochmal 
verständigen.  

SIMONE KRÄMER 

OFFENE KIRCHE 

Radtour für  
Neuzugezogene 

Niederrad und  
Lyoner Quartier 

 

Die Offene Kirche ist eine von mehre-
ren Stationen der 3. „Tour du Quar-
tier“ der Standort-Initiative Neues 
Niederrad e.V. (SINN).  
Treffpunkt ist in diesem Jahr um 14 
Uhr der Wochenmarkt am Bruchfeld-
platz in Niederrad. Gemeinsam ra-
deln wir bis ca. 16 Uhr durch den 
neuen und alten Stadtteil Niederrads, 
den Stadtwald, am Mainufer entlang 
und zeigen Ihnen, was die Umgebung 
so liebens- und lebenswert macht. 
Halt machen wir unter anderem an 
der katholischen Kirche St. Jakobus 
und dem Sportverein TSG.  
Für unterwegs bekommen alle Rad-
ler ein kleines Lunchpaket, bevor wir 
am Ende bei einem gemeinsamen get 
together mit Imbiss und Getränken 
enden.  

SIMONE KRÄMER 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, 26.9.2020, 14 -17 Uhr 

Start:  
Wochenmarkt am Bruchfeldplatz in Niederrad  

Anmeldung via E-Mail unter info@lyonerquartier.de 

Natürlich halten wir Desinfektionsmittel für Sie 
bereit und achten auf die Einhaltung der geltenden 
Corona-Regeln. Bitte denken Sie an Ihre Maske.  

VERANSTALTUNGSINFOS 

Sonntag, 13.9.2020, 10.15 - 17 Uhr 

Start: Bahnhof Flörsheim um 10.15 Uhr,  
Endpunkt: Mainz Dom, gegen 17 Uhr  

Referentin: Elisabeth Buddeus-Steiff  

Anmeldung: via E-Mail unter info@zweiundalles.de 

Proviant ist selbst mitzubringen. Der Pilgertag ist Teil 
des Projekts „Jakobsweg 2020“. 
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OFFENE KIRCHE 

Kleine Helden 
Nur selten hört man zurzeit einen 
Satz ohne das „Hmhmhm-Wort“. 
Auch bei uns in der Kita Kinderreich 
ist es aus großen wie kleinen Mün-
dern zu hören und seine Auswirkun-
gen bestimmen unseren Alltag. Nur 
langsam findet die vorher gekannte 
Normalität Einzug in unsere Räume 
und wenn man darüber schreiben 
möchte, was uns gerade beschäftigt, 
kommen wir nicht um das wohl meist 
gesprochene Wort des Jahres 2020 
herum.  
Aber wir beleuchten es mal von einer 
anderen Seite. 
„Ein Lob auf unsere kleinen Helden!“ 
Es sind wunderbare Wesen, die mit 
diversen unbekannten Situationen so 
umgehen, wie sie es bei uns die ganze 
Zeit tun. Man nennt sie auch KINDER.  
Alleine als einziges Kind in der Ein-
richtung nur mit Erwachsenen über 
mehrere Tage und trotzdem fantasie-
voll und zufrieden spielend. In einer 
künstlich zusammengeführten Kin-
dergruppe mit anderen spielen, mit 
denen man vorher nie gespielt hat – 
und das ganz toll und ohne Streit. 
Über eine Absperrung hinweg im Hof 
den besten Freund in der anderen 
Gruppe entdecken, zu der man gera-
de Abstand halten muss, sich auf Dis-
tanz kurz austauschen mit den Wor-
ten, „das find` ich doof“ und wieder 
weiterspielen mit den neuen Freun-
den. Und dabei spielt es überhaupt 
keine Rolle, ob diese neuen Freunde 
dick oder dünn sind, eine andere 

Sprache sprechen, andere Feste fei-
ern oder beim Mittagessen bestimm-
te Dinge nicht essen.  
Den ersten Schritt in einen neuen Le-
bensabschnitt, die Kindergartenzeit, 
unter komischen Regeln beginnen, 
bei denen man sich nicht einfach alle 
Räume des Hauses frei anschauen 
kann und die Spielpartner scheinbar 
von den Großen bestimmt werden. 
Auch das wird von ihnen angenom-
men und sie schaffen es, uns dabei 
staunend über ihre vielen Kompeten-
zen zu machen.  
Sie niesen plötzlich in die Armbeuge, 
nicht immer treffsicher, und sind 
Meister im Händewaschen geworden, 
dabei bis zwanzig zählend.  
Der Spaß und die Freude ist meistens 
spürbar. Der Junge, der eine Krone 
bastelt, sie sich auf den Kopf setzt 
und sagt: „Ich bin der Krona.“ Da 
freuen wir Großen uns mit. Und Kin-
der, die lange Zeit nicht in den Kin-
dergarten kommen durften und nun 
Mama oder Papa direkt an der Ein-
gangstür schon Tschüss sagen müs-
sen tun dies, als hätten sie es immer 
schon so getan, denn wieder mit den 
langersehnten Freunden spielen zu 
können überwiegt wohl und macht 
mutig.  
An dieser Stelle an euch Kinderreich-
Kinder: Ihr seid großartig und macht 
das toll! Wir können uns das eine o-
der andere von euch abgucken. 
 In diesem Sinne – wir bleiben ge-
sund, bleibt Ihr es auch ☺.  

DAS KINDERREICH-TEAM  
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OFFENE KIRCHE 

Wie die Zeit vergeht! - 5 Jahre Café Krümel 

 
 
 
 
 
 

 
Nun ist das Café Krümel selbst 
schon älter als manche Teilnehmer 
an Jahren jung. Der Offene Eltern-
Kind-Treff für Familien mit Kindern 
im Alter von 0-3 Jahren öffnet nun 
schon regelmäßig seit fünf Jahren 
die Türen des Foyers im Gemeinde-
zentrum der Offenen Kirche.  
 
Auf Kissen sitzend, die Kinder auf 
Teppichen spielend oder in der Ku-
schelecke liegend, tauschen junge 
Eltern erste Erfahrungen aus oder 
genießen eine Kaffeespezialität aus 
dem Café mobile.  
 
Wie schnell die Kinder groß werden, 
darüber können Conny Fischer und 
Geli Staudenmaier, die das Café Krü-
mel leiten, nur staunen. Schon so 
manche „Generation“ durften die 
beiden verabschieden und freuen 
sich über immer neue junge Fami-
lien.  

Besonders stolz sind die beiden, 
wenn im Café Krümel neue Freund-
schaften unter den Eltern und Kin-
dern entstehen, die auch noch weit 
über die Krabbelzeit der Kinder im 
Café hinausgehen.  
 
Die beiden erfahrenen, mittlerweile 
selbst schon mehrfachen Großmüt-
ter, stehen jeden Dienstag für Fragen 
zur Verfügung und können auch bei 
spezielleren Themen rund um das 
Kleinkind weiter helfen.  
 
Seit 18.8. ist das Café Krümel wieder 
geöffnet. Es wird darauf geachtet, 
dass die Corona-Hygienevorschriften 
umgesetzt werden und genügend 
Platzangebot vorhanden ist.  
 

SIMONE KRÄMER 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr,  
in den Schulferien geschlossen   

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat,  
Gemeindezentrum 
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OFFENE KIRCHE 

Für Hund und Katz  
ist auch noch Platz 
Gottesdienst  
mit Tiersegen 

Unser alltägliches Leben ist individu-
ell sehr unterschiedlich. Für Viele 
gehören Haustiere selbstverständ-
lich zum Leben dazu und sind wichti-
ge Begleiter.  
Wir alle sind von Gott geschaffen. In 
diesem Gottesdienst schauen wir auf 
unsere Umwelt, unseren Umgang 
mit den Ressourcen und auch auf 
unsere Mitgeschöpfe: auf die Nutz-
tiere und auf Katzen, Hunde, Mäuse, 
Meerschweinchen, Vögel, u.v.m.  
 
Am Ende des Gottesdienstes können 
Sie sich mit Ihrem Tier segnen las-
sen.  
Der Gottesdienst findet outdoor im 
Innenhof der Offenen Kirche statt. 
Die geltenden Hygienevorschriften 
werden umgesetzt.  
Bei Regen verlagert sich die Feier in 
die Kirche.  
Bitte bringen Sie eine Mund-Nasen-
Bedeckung mit.  

SIMONE KRÄMER 

 

OFFENE KIRCHE 

Sursum corda.  
Exerzitien  
"Gott gibt uns allezeit Sieg in Christus" 
2 Kor 2, 14  

Exerzitien mit Pater Jacek Skowronski 
(Leiter des Exerzitienhauses in Stettin, 
Polen, charismatischer Kaplan) 
Samstag, 3.10.2020 
8.30 Uhr Anmeldung 
9.30 Uhr Begrüßung und  Konferenz I 
 Anbetung 
11.00 Uhr Pause 
11.30 Uhr Konferenz II 
13.00 Uhr Mittagessen 
14.30 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Anbetung des Allerheiligsten 
  anschl. Konferenz III 
18.15 Uhr Pause 
20.00 Uhr Lobpreis und Einzelsegen 
21.30 Uhr Ende 
Sonntag, 4.10.2020 
8.00 Uhr  Ankommen 
9.00 Uhr  Konferenz IV 
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
12.30 Uhr Mittagspause 
14.00 Uhr Lobpreis und Aussetzung des 
 Allerheiligsten 
15.30 Uhr Ende 
Die gesamten Exerzitien werden über-
setzt ins Deutsche. 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, 3.10 - Sonntag 4.10.2020  

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat,  
Kirche und Gemeindezentrum  

Anmeldung über das Anmeldeformular auf der 
Webseite (www.stjakobus-ffm.de) an sursum-
corda@stjakobus-ffm.de.  

Kosten: Exerzitien: 25 € per Vorabüberweisung + 
Essenpauschale für beide Tage:  
30 € (pro Erwachsene), 10 € (pro Kind)  

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 25.9.2020, 19 Uhr   

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat,  
Innenhof 

Alle Tierliebhaber sind mit ihren vierbeinigen 
Freunden herzlich willkommen.  
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FAMILIEN KIRCHE 

Drachenbasar Open 
Air am 19.09.2020  
Kinderkleider– und Spielzeugbasar 

Wir wagen etwas Neues! 
Durch die Corona-Pandemie sind wir 
herausgefordert etwas umzudenken, 
um unseren Drachenbasar unter der 
Einhaltung der Abstands- und Hygie-
neregeln stattfinden zu lassen. 
Wo geht dies besser als unter freiem 
Himmel? Deshalb findet der Kinder-
kleider- und Spielzeugbasar Open 
Air, als Selbstverkäufer-Basar auf 
der großen Pfarrwiese der Familien-
kirche Sankt Mauritius in Frankfurt - 
Schwanheim statt. 
Verkauft wird alles rund um Kind am 
Samstag, den 19. September von 11 
Uhr bis 15 Uhr. 
Selbstgebackene Kuchen-auch zum 
Mitnehmen. Getränke und Kaffee 
vom Café mobile. 
Die Einnahmen aus Standgebühr, 
Freikaufen und des Kuchenverkaufs 
kommen komplett dem Kath. Kin-
dergarten Drachenhöhle zugute. 
Wir freuen uns über Euren Besuch, 
bitte Mund-Nasen-Bedeckung und 
die Abstandsregeln nicht vergessen! 
(sowie namentliche Erfassung am 
Eingang)  
Weitere Infos per E-Mail unter  
drachenbasar@stjakobus-ffm.de 

NICOLE MERKEL 

FAMILIEN KIRCHE 

Ministrant*innen  
Wochenende   
 

E igentl ich wollten  unsere  
Ministrant*innen vom 4.-6. Septem-
ber im Nibelungenturm in Worms 
sein. Corona machte einen Strich 
durch die Planungen.  
 
Aber so planen wir ein Wochenende 
in Schwanheim. Dazu treffen sich 
die Minis am Samstag, 5.9. um 17 
Uhr im oder am Gemeindezentrum 
zu einem gemütlichen Abend. Wer 
mag, kann in Zelten oder im Ge-
meindehaus übernachten. 
 
Am 6.9. gestalten die Minis dann 
den Familien-Gottesdienst um 11 
Uhr mit und laden anschließend 
zum Frühschoppen mit Flammku-
chen ein.  

HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, 19.09.2020, 11-15 Uhr    

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius, Pfarrwiese  

Selbstverkäufer Drachenbasar Open Air.  

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, 5.9. - Sonntag, 6.9.2020 ab 17 Uhr  

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius,  
Gemeindezentrum 
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FAMILIEN KIRCHE 

Kirchweih, Kerb,  
Patrozinium, wir  
feiern St. Mauritius 
 

Sonntag, 27. September 2020 – 
Kirchweih und Patrozinium von St. 
Mauritius – es darf gefeiert werden. 
Noch wissen wir nicht, wie und ob wir 
feiern können. Wir hoffen, dass wir 
keine engeren Bedingungen wegen 
der Corona Pandemie erhalten wer-
den. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bei den Vermeldungen, in 
der Presse und auf unseren Face-
book Seiten und der Homepage. 
Geplant ist der festliche Familiengot-
tesdienst an diesem Sonntag um 10 
Uhr. Er wird von unserm Chor Mira-
bilis musikalisch mitgestaltet. Wir 
hoffen dabei auf Sonne oder Regen 
freie Zeit, damit wir auf der Wiese vor 
der Kirche feiern können. Sollte es 
regnen, sind in der Kirche die übli-
chen Teilnahmeeinschränkungen zu 
beachten. 
Danach soll es gemütlich mit einem 
musikalischen Frühschoppen mit 
unserer Big Band, einem Mittages-
sen und dem Café mobile weiterge-
hen. 
Für Kinder bauen wir ein Spielefest 
und Hüpfburg und Trampolin auf. 
Wir laden herzlich ein, mit uns St. 
Mauritius zu feiern! 

HANS-PETER LABONTE 

ERLEBNIS KIRCHE 

Ein Altar, gefüllt mit 
Glauben – Achtung 
neuer Termin: 12.9.  
Wie schon angekündigt, werden wir 
unseren Altar in Goldstein neben der 
offiziellen Reliquie auch mit eigenen 
Lebenserfahrungen füllen. Im Altar 
wird Raum sein für ein Erinnerungs-
stück aus Ihrem Glaubensleben. Sie 
können ein Teil zu diesem Altar bei-
steuern.  
Sofern Sie diese Möglichkeit wahr-
nehmen wollen, bitten wir Sie als 
konkrete Vorbereitung, sich bei Ge-
meindereferentin Christine Sauer-
b o r n - H e u s e r  ( c . s a u e r b o r n -
heuser@stjakobus-ffm.de, Tel. 0152-
33602326) zu melden, einen Gegen-
stand zu benennen und mit einem 
kurzen verschriftlichten Satz zu er-
läutern, weshalb er Ihnen wichtig 
geworden ist. Das Maß von 
15x10x3cm soll nicht überschritten 
werden. 
In einer gottesdienstlichen Feier am 
Samstag, dem 12.9.2020 um 15 Uhr 
werden wir die kleinen Dinge, die 
Ihnen zum Symbol für eine Glau-
benserfahrung in Ihrem Leben ge-
worden sind, einlegen (in früheren 
Veröffentlichungen war der 5.9. ge-
plant, dies musste allerdings noch 
einmal wegen noch anstehender 
Bauarbeiten verschoben werden). 
Hierbei beachten wir natürlich die 
dann geltenden Coronarichtlinien  
 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Sonntag, 27.9.2020 ab 10 Uhr  

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius 



 

13 

Gottesdienste in St. Jakobus 
   
23. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 
   

 
  

Samstag, 05.09. 

15:00 St. Johannes Andacht in der neuen Erlebnis Kirche mit Ein-
bringen von Glaubenszeichen in den Altar 
VERSCHOBEN AUF 12.09.2020 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Kaifer) 
f. ++ Hubert Gessner, Sohn Peter und Angehörige 
der Familien Gessner-Janietz 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann ) 

Sonntag, 06.09. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Anumnu) 

11:00 Mutter v. Guten Rat Taufgottesdienst für Frieda Helena Schütte 
(Diakon Ferreira) 

11:00 St. Mauritius Familienmesse mit Segnung der  
Erstklässler*innen und aller Schüler*innen  
(Pfr. Portugall) 
f. ++ Konstantin und Luzie Stellmach und Enkel 
Tobias 

14:30 Mutter v. Guten Rat Taufgottesdienst für Charlotte Karg  
(Pfr. Portugall) 

15:30 Mutter v. Guten Rat Taufgottesdienst (Pfarrer Portugall) 

18:00 Ev. Dankeskirche Licht und Stille - meditative Abendandacht 

Dienstag, 08.09. Mariä Geburt 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 
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24. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 

Mittwoch, 09.09.   

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 

17:00 St. Mauritius Katechetischer Gottesdienst zur Vorbereitung 
auf die Erstkommunion 

Donnerstag, 10.09.   

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  
f. + Junior Mantuano 

Samstag, 12.09. Mariä Namen 

15:00 St. Johannes Andacht in der neuen Erlebnis Kirche mit Ein-
bringen von Glaubenszeichen in den Altar 

15:00 St. Mauritius Paarjubiläumsgottesdienst des Bistums: 
Pfr. Metzler und Pfr. Lomberg segnen Eheju-
bilare 

15:30 Mutter v. Guten Rat Internationales Festhochamt zu Mariä Namen. 
Dieser Gottesdienst wird gestreamt und kann 
über die Webseite des Bistums mitgefeiert 
werden (Weihbischof Dr. Thomas Löhr) 

Samstag, 12.09. 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Anumnu) 

Sonntag, 13.09. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. + Veit Flach 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Portugall) 
f. + Ottilie Stuck 
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25. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 
   

 
  

Dienstag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

18:00 Mutter v. Guten Rat Katechetischer Gottesdienst zur Vorbereitung 
auf die Erstkommunion 

Mittwoch, 16.09. Hl. Kornelius und hl. Cyprian 

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 

Donnerstag, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen 

18:30 Mutter v. Guten Rat Pilgermesse mit Kommunion unter beiderlei 
Gestalten und Einzelsegen 

19:30 Mutter v. Guten Rat Portugiesische Andacht 

Samstag, 19.09. 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Metzler) 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 

Sonntag, 20.09. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Anumnu) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. + Johanna Keller 

14:00 St. Mauritius Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion 
im kleinen Kreis 
(Anmeldung erforderlich) (Pfr. Portugall) 

18:00 Ev. Dankeskirche GOTToffen - musikalischer Sonntagsimpuls 

Dienstag, 22.09. Hl. Mauritius und Gefährten 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 
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26. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

Mittwoch, 23.09.   

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 
f. ++ Karl Rzepka und Eltern; f. ++ Karl, Hildegard 
und Manfred Wroclawski und Angehörige 

Donnerstag, 24.09. Hl. Rupert und hl. Virgil 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe 

19:30 Mutter v. Guten Rat Portugiesische Andacht 

Freitag, 25.09. Hl. Niklaus von Flüe 

19:00 Mutter v. Guten Rat Für Hund und Katz ist auch noch Platz 
Gottesdienst mit Tiersegen im Innenhof der 
Offenen Kirche (Simone Krämer) 
Alle Tierliebhaber sind mit ihren vierbeinigen 
Freunden herzlich willkommen. 

Samstag, 26.09. 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Anumnu) 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 
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Sonntag, 27.09. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt als Gottesdienst mit besonderer  
Note (Pfr. Metzler) 
f. + Marijan Dodig, f. ++ vom Seniorencafé;  
f. + Rudolf Ostermann; f. ++ Christel u. Karl-Heinz 
Seibel  

10:00 St. Mauritius Hochamt zu Kirchweih und Patrozinium, bei 
schönem Wetter open air. Mit Vorstellung des 
neuen Diakonatspraktikanten Tomasz  
Kruszewski (Pfr. Portugall u. Team) 

10:30 Alloheim Wort-Gottes-Feier mit Totengedenken  
(A. Safran) 

14:00 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion 
im kleinen Kreis 
(Anmeldung erforderlich) (Pfr. Portugall) 

Dienstag, 29.09. Michael, Gabriel und Rafael 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

Mittwoch, 30.09. Hl. Hieronymus 

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 

Donnerstag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

11:00 Mutter v. Guten Rat Erntedankgottesdienst der KiTa Kinderreich 

18:00 St. Mauritius Andacht mit eucharistischer Aussetzung 

18:30 Mutter v. Guten Rat Pilgermesse mit Kommunion unter beiderlei 
Gestalten und Einzelsegen 

19:30 Mutter v. Guten Rat Portugiesische Andacht 

Freitag, 02.10. Hll. Schutzengel 

08:30 Mutter v. Guten Rat Herz-Jesu-Amt mit Aussetzung des Allerhei-
ligsten 

12:00 Mutter v. Guten Rat Mittagsgebet mit Sakramentalem Segen 
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27. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 

  
  

Samstag, 03.10.   

14:30 St. Mauritius Taufgottesdienst  (Diakon Ferreira) 

15:30 St. Mauritius Taufgottesdienst für Niko Badrov  
(Diakon Ferreira)  

Samstag, 03.10. 

17:00 Mutter v. Guten Rat Eröffnung der Rosenkranzandachten 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Portugall) 
f. + Margarete Fityka 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 

Sonntag, 04.10. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt zum Erntedank mit Segnung der 
Erntegaben (Pfr. Anumnu) 

11:00 St. Mauritius Familienmesse zum Erntedank mit Segnung 
von Erntegaben (Pfr. Metzler) 
f. ++ Heinrich Walter und Angehörige der Familien 
Walter und Keidel; f. ++ Anna u. Anton Völker 

18:00 Ev. Dankeskirche Licht und Stille - meditative Abendandacht 
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Probentermine Kirchenmusik 
Die aktuellen Probenzeiten und –orte der Chöre und Bands sind individuell zu 
erfragen.  

 

Ergebnisse der Kollekten 
25./26.07.  für die Aufgaben der Gemeinde    119,42 € 
01./02.08.  für die Aufgaben der Gemeinde    136,25 € 
08./09.08.  für die Aufgaben der Gemeinde   170,43 € 
15./16.08.  für die Aufgaben der Gemeinde   142,90 € 
22./.23.08.  für die Aufgaben der Gemeinde   113,75 € 
 

Kollekten im September 
01.09.   für die Blumen 

02.09.   für den Neubau St. Johannes 

05./06.09.   für weltkirchliche Projekte des Bistums  

12./13.09.   für die Kommunikationsmittel 

19./20.09.   für die Werke der CARITAS II 

26./27.09.   für die Aufgaben der Gemeinde 

Eltern-Kind-Angebote 
Café Krümel | dienstags 15.30-17.30 Uhr | Mutter vom Guten Rat | Foyer 

Spielplatz-Café | donnerstags 15-18 Uhr | St. Mauritius 
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Veranstaltungen und Termine 
  
Mi, 16.09. | 15:00: Handarbeiten | Mutter vom Guten Rat Foyer 
  
Do, 17.09. | 10:00: Wunschlos Glücklich ? KinderKulturTheater ab 6 Jahre  
          Figurentheater Kania, Offenbach | St. Mauritius Großer Saal 
  
So, 27.09. nach dem Festgottesdienst Gemeindefest mit Speisen und Getränken 
       in St. Mauritius 
 
Mi, 30.09. | 15:00: Handarbeiten | Mutter vom Guten Rat Foyer 
  
 

Allgemeine Hinweise 

 
ÖFFNUNGSZEITEN  
Das Büro in Schwanheim ist am 8.9., sowie vom 23.-25.9. nicht besetzt. Das Zentrale 
Pfarrbüro ist aber wie gewohnt geöffnet.  

 



 

21 

Hilfe in Corona-Zeiten 
 
 S e e l s o r g e t e l e f o n  S a n k t  J a k o b u s :  0 1 8 0 2 - 5 2 0 7 2 5                                         

(24-Stunden-Bereitschaftsdienst) 

 Menschenstaerker-Hotline des Caritasverbandes: 069-2982-4444 

 Malteser Einkaufsengel: 069-94210533  

 Malteser Telefonbesuchsdienst: 069-9421050   

 Nachbarschaftsbüro Niederrad/Quartiersmanagement: 069-29822050  

 DRK-Seniorenbüro Schwanheim: 069-71919121 

 Kinder- und Jugendschutz Hotline: 0800-2010111 

 Elterntelefon: 0800-1110550 

 Psychologische Krisenberatung in Corona-Zeiten per Telefon:                  
069-79846666  

 Gabenregal (haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel) am KiFaz im 
Mainfeld 

 DRK-Niederrad, Schwarzwaldstr. 12 
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So finden Sie unsere 
Gottesdienstorte 

IN NIEDERRAD 

Mutter v. Guten Rat 
Bruchfeldstraße 51, Niederrad 

Weinbergkapelle 
Seitenkapelle von Mutter v. Guten Rat 

St. Josef 
Altenzentrum, Goldsteinstraße 14 

Alloheim 
Altenzentrum, Schleusenweg 26  

IN GOLDSTEIN 

St. Johannes 
wegen Neubau finden die Gottesdienste 
b.a.w. in der ev. Dankeskirche statt 

Ev. Dankeskirche 
Am Goldsteinpark 1b, Goldstein 

IN SCHWANHEIM 

St. Mauritius 
Mauritiusstraße 10, Schwanheim 

Schwesternhauskapelle 
Am Abtshof 2, Schwanheim 

SONSTIGE 

Flughafen 
Terminal 1, Abflughalle B, Empore 

Uniklinik 
Haus 23, 1. OG, Raum 1 B 
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Einrichtungen 
KiTa-Koordinatorin 
Caroline Malczewski 
Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt 
Tel. 0160/95100672 
C.Malczewski@bo.bistumlimburg.de 
 

KiTa St. Mauritius - Schwanheim 
„Drachenhöhle“ 
Am Abtshof 2, 60529 Frankfurt 
Leitung: Caroline Groß 
Tel. 069/355468 
Kita-Drachenhoehle@stjakobus-ffm.de 
 

KiTa St. Johannes - Goldstein 
Am Wiesenhof 76a, 60529 Frankfurt 
Leitung: Elfriede Reissmüller 
Tel. 069/47861330 
Kita-Johannes@stjakobus-ffm.de 
 

KiTa Mutter vom Guten Rat - Niederrad 
„Kinderreich“ 
Belchenstraße 14, 60528 Frankfurt 
Leitung: Sabine Mack 
Tel. 069/366059-86 
Kita-Kinderreich@stjakobus-ffm.de 
 

Caritas-KiTa „Lichtblick“ - Schwanheim 
Deidesheimer Str. 10, 60529 Frankfurt 
Leitung: Birgit Knobloch 
Tel. 069/29822710 
kita.lichtblick@caritas-frankfurt.de 
 

Kinderhaus Goldstein 
Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 
Leitung: Hermann Snaschel 
Tel. 069/6663687 
kinderhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 

 
 
 

Jugendhaus Goldstein/Schwanheim 
Straßburger Straße 1, 60529 Frankfurt 
Leitung: Hermann Snaschel 
Tel. 069/6665333 
jugendhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 
 

Altenzentrum St. Josef - Niederrad 
Goldsteinstr. 14, 60528 Frankfurt 
Leitung: Alice Josefowicz 
Tel. 069/6773660 
sankt.josef@caritas-frankfurt.de 
 

Hilfenetz Goldstein/Schwanheim 
Gabi Kranholdt, Katharina Miotto 
Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 
Tel. 069/66403806 
hilfenetz@online.de 
Dienstags von 9 – 12 Uhr 
Freitags von 15 – 18 Uhr 
 

Ökumenisches Hilfenetz Niederrad 
Karin Greiß 
Goldsteinstr. 14b, 60528 Frankfurt 
Tel. 069/67725310 
hilfenetz-niederrad@web.de 
Dienstags von 15 – 17 Uhr 
Donnerstags von 10 – 12 Uhr 
 

Kath. Klinikseelsorge Uni-Kliniken 
Pfarrer: Matthias Struth 
Tel. 069/630185620 
uniklinik.ffm@bistumlimburg.de 
 

Kath. Flughafenseelsorge 
Pfarrer: P. Heinz-Georg Goldkuhle, SAC 
Tel. 069/69050611 
seelsorge-fraport@bistum-limburg.de 
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